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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Merdingen

Rundum gelungene Fasnet   
Vom Schmutzige Dunschdig bis zum He-
xe-Zischdig waren in Merdingen die Narren 
los. Ob Rathausstürme, Fasnet in der Grund-
schule / Kindergarten, Hemdglunkerumzü-
ge, Zunftabende, Kinderfasnet oder auch 
Hexle, es war immer eine ausgelassene 
lustige Stimmung. Die ganze Fasnet verlief 
ohne größere Vorkommnisse friedlich ab. 
  
Noch einmal ein ganz großes Dankeschön 
an die Zwulcher Narrenzunft mit Ihren 
Helferinnen und Helfern, dem Rekruten-
jahrgang 2004, an die Fasnets-Musiker, den 
Turnverein und den ASV für die zahlreichen 
Veranstaltungen. Weiter ein großes Danke-
schön an den Chaoten-Club, die nach eini-
gen Jahren wieder den Engel zum Leben 
erweckt haben.   

Allzu schnell war wieder alles vorbei. Der 
einzige Trost: „Nach der Fasnet ist vor der 
Fasnet“. 
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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
Samstag, 24.02.2024 
Salus Apotheke 
Sonnenbrunnenstr. 13, 79112 Freiburg (Op-
fi ngen) 
Tel.: 07665 502 0400   
Sonntag, 25.02.2024 
Apotheke zum Roten Fingerhut 
Bachenstr. 9, 79241 Ihringen 
Tel.: 07668 317 
  
Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg

Kinderärztlicher Notfalldienst:
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg

Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0761 - 120 120 0

Tierärztlicher 
Notfalldienst 0761 72266

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7
Sportplatz / Clubheim
Kleinsteinen

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Sekretariat
Ramona Menner 9094-21
Bürgerbüro
Fatlinda Kryeziu       9094-19
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Rechnungsamt
Tobias Zipfel 9094-16
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Auszubildende
Katharina Menner 9094-14
Flüchtlingsintegration
Roman Bukowski 9958410
Sprechzeiten: Montag 09:00 – 12:00 Uhr
  Donnerstag 13:00 – 16:00 Uhr
Telefax  9094-29
Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912
Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr
Katharina Mathis Stift 9964080
„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Sonja Schweizer 07668 1022
Vroni Mößner 07668 1435
Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27
Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297

Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen

Torsten Stark   0162 2550713
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169

Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: C. Friese / I. Wagner
Dorfhelferin über
Bürgermeisteramt Vogtsburg
Frau Immele 07662 / 812-43
Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946
Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Christiane Gehring, 
Renate Brender  07667 904899
Täglich erreichbar. 
Hausbesuche nach Vereinbarung.
Integrationsfachdienst Freiburg
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber 
 0711 / 25 083 2800
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ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald - untere 
Flurbereinigungsbehörde - Berliner Allee 3a 
79114 Freiburg vorbringen. Die Einwendun-
gen werden vom Landratsamt -untere Flur-
bereinigungsbehörde- geprüft. Das Ergebnis 
der Überprüfung wird jedoch nicht mitge-
teilt. Nach Behebung begründeter Einwen-
dungen stellt das Landratsamt -untere Flur-
bereinigungsbehörde- die Ergebnisse der 
Wertermittlung fest und gibt den Feststel-
lungsbeschluss öffentlich bekannt. Hierbei 
werden die Nachweise über die Ergebnisse 
der Wertermittlung einschließlich des Ergeb-
nisses der Überprüfung der Einwendungen 
noch einmal zur Einsichtnahme für die Betei-
ligten ausgelegt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass: 
1.   gegen die Feststellung der Ergebnisse 

der Wertermittlung nach ihrer öffentli-
chen Bekanntmachung innerhalb von 
1 Monat Widerspruch erhoben werden 
kann,

2.   die Feststellung der Ergebnisse der 
Wertermittlung für das ganze Flurneu-
ordnungsgebiet gilt.  
Sie ist, sobald sie unanfechtbar gewor-
den ist, für alle Beteiligte bindend.

Das zugestellte Verzeichnis der in das Flur-
neuordnungsgebiet eingebrachten Grund-
stücke ist zum Erläuterungs- und zum Anhö-
rungstermin mitzubringen.
Falls keine Einwendungen erhoben und 
keine Auskünfte gewünscht werden, ist ein 
Erscheinen beim Termin nicht erforderlich.
Im Anschluss an den Anhörungstermin nach 
§ 32 FlurbG wird die Flurbereinigungsbe-
hörde noch Informationen zum weiteren 
Ablauf des Verfahrens geben.
Zusätzlich kann diese Bekanntmachung mit 
dazugehörender Karte und Wertrahmen 
auf der Internetseite des Landesamtes für 
Geoinformation und Landentwicklung im o. 
g. Verfahren (www.lgl- bw.de/3318) einge-
sehen werden.
Gez. Ottinger (OVR)

 
Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Die 2. öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates der Gemeinde Merdingen findet am 
Dienstag, 27.02.2024, um 19:00 Uhr im Bür-
gersaal des Bürgerhauses, Langgasse 14, 
statt. 
 
Tagesordnung zur 2. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 27.02.2024
1.  Frageviertelstunde 
2.   Anerkennung und Unterzeichnung 

des Sitzungsprotokolls der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung vom 
30.01.2024

3.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
nichtöffentlichen Sitzungen

4.   Bebauungsplanverfahren „Inneres 
Gratzfeld Neuweg“

4.1   Bebauungsplanverfahren „Inneres 
Gratzfeld - Neuweg“ – ergänzendes 
Verfahren gem. § 214 (4) BauGB 
Beratung und Beschlussfassung über 

•	 für Sie die Überwachung der Zahlungster-
mine entfällt.

•	 Säumniszuschläge wegen verspäteter 
Zahlung nicht entstehen können.

•	 keine Mahngebühren berechnet werden.
•	 Ihnen der Weg zum Kreditinstitut abge-

nommen wird.
   
Nachteile entstehen nicht, da das SEPA-Ba-
sislastschriftmandat selbstverständlich 
jederzeit innerhalb von 8 Wochen durch 
einfache Erklärung Ihrer Bank gegenüber 
widerrufen werden kann. Zahlungen wer-
den erst zu den jeweiligen Fälligkeitster-
minen durch Belastung Ihres Bankkontos 
eingelöst. Es ist lediglich dafür Sorge zu tra-
gen, dass Ihr Konto über ein ausreichendes 
Guthaben verfügt, damit das SEPA-Basislast-
schriftmandat von der Bank nicht mangels 
Deckung zurückgeben wird. 
  
Vordrucke zur Teilnahme am das SEPA-Ba-
sislastschriftmandat erhalten Sie bei der Ge-
meindekasse Merdingen. Rufen Sie uns an: 
Tel.: 90 94 -13, Frau Iris Frick. 
  
Bürgermeisteramt Merdingen 
 - Gemeindekasse - 
   Tel: 07668 / 90 94 - 13 
  

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Vogtsburg-Achkarren 
(Böhmischberg) Bekanntgabe der Ergeb-
nisse der Wertermittlung (Anhörungster-
min nach § 32 Flurbereinigungsgesetz)
vom 19.02.2024
Die Nachweise über die Ergebnisse der 
Wertermittlung der Grundstücke und der 
wesentlichen Grundstücksbestandteile 
(Rebbestände) des Flurbereinigungsgebiets 
der Flurbereinigung Vogtsburg- Achkarren 
(Böhmischberg) liegen zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten

 
vom 14.03.2024 – 28.03.2024 

im Rathaus der Stadt Vogtsburg 
in Oberrotweil

während der dortigen Dienstzeiten aus. 
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten 
über die Ergebnisse der Wertermittlung 
wird bestimmt auf

Mittwoch, den 13.03.2024  
um 18:30 Uhr im 

Gemeindesaal der 
Ortsverwaltung Achkarren, 

Im Kleegärtle 2 in 79235 
Vogtsburg-Achkarren.

 
Zu diesem Termin werden die Beteiligten 
hiermit eingeladen. Ein Beauftragter des 
Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
-untere Flurbereinigungsbehörde- wird im 
Anhörungstermin die Ergebnisse der Wer-
termittlung erläutern. Die Beteiligten kön-
nen im Anhörungstermin und während der 
Dauer der Auslegung Einwendungen gegen 
die Ergebnisse der Wertermittlung sämtli-
cher, nicht nur der eigenen in das Verfahren 
eingebrachten, Grundstücke schriftlich er-
heben oder zur Niederschrift vor dem Land-

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Fälligkeit der Hundesteuer 
zum 01.03.2024   
Wir erinnern an die Fälligkeit der Hunde-
steuer zum 01.03.2024. 
  
Durch pünktliche Zahlung vermeiden Sie 
die gesetzlich vorgeschriebenen Mahnge-
bühren, Säumniszuschläge und Vollstre-
ckungskosten. Bitte überweisen Sie deshalb 
rechtzeitig zum Fälligkeitstermin und geben 
Sie das vollständige Buchungszeichen an. 
  
Volksbank Breisgau-Markgräflerland eG 
IBAN: DE45 6806 1505 0012 2001 10; BIC: 
GENODE61IHR 
Sparkasse Staufen-Breisach 
IBAN: DE86 6805 2328 0006 0001 29; BIC: 
SOLADES1STF   
  
Falls Sie der Gemeindekasse ein SEPA-Ba-
sislastschriftmandat erteilt haben, werden 
die fälligen Beträge von Ihrem Konto abge-
bucht. Wir bitten um Beachtung. 
  
Bürgermeisteramt Merdingen 
- Gemeindekasse - 
  Tel: 07668 / 90 94 - 13 
 
  
Wasser- /  
Abwasserabschlagszahlung   
Wir erinnern an die Fälligkeit der 1. Ab-
schlagszahlung für die Wasser- und Abwas-
sergebühren 2024 am 
  

28.02.2024. 
  
Es werden keine Abschlagsrechnungen er-
stellt. Die Höhe des Abschlages können Sie 
der Endabrechung entnehmen. Regelmäßig 
wiederkehrende Fälligkeitstermine sind der 
30.04., 30.06., 31.08. und 31.10. des laufen-
den Jahres. 
  
Bitte überweisen Sie die Abschläge rechtzei-
tig auf eines unserer Gemeindekonten, um 
unnötige Nebenforderungen wie Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge zu vermei-
den. Auf dem Überweisungsträger sind der 
Zahlungspflichtige und das Buchungszei-
chen 5.8888....... anzugeben. Bei den Rech-
nungsempfängern, die der Gemeindekasse 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, 
werden die Beträge jeweils zum Fälligkeit-
stermin vom Konto abgebucht. 
  
Erleichterung des Zahlungsverkehrs 
  
Wir sind bestrebt, den Zahlungsverkehr für 
alle Beteiligten zu erleichtern und verein-
fachen. Der Weg hierzu führt über das SE-
PA-Basislastschriftmandat. 
  
Die Vorteile sind, dass
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den Entwurf des Bebauungsplans mit 
örtlichen Bauvorschriften „Inneres 
Gratzfeld – Neuweg“ und Billigung des 
Bebauungsplanentwurfs 
Beschluss zur erneuten Durchführung 
der Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 
4a Abs.3 BauGB

4.2   Antrag auf Wiederaufforstung der 
Flurstücke 12957, 12958 und 12959 im 
Gewann Kühläger als Ausgleichsmaß-
nahme nach § 25 Landwirtschafts- 
und Landeskulturgesetz (LLG)

5.  Jagdverpachtung 2024 – 2030 
6.   Vorstellung Betriebsergebnis „Bei 

den Mättlezwergen e.V.“ Jahresrech-
nung 2022/2023 und Finanzplanung 
2023/2024

7.   Einrichtung einer Wasserzapfstelle 
beim Rückhaltebecken Mättle III

8.   Neufassung Feuerwehr-Kostener-
satz-Satzung

9.   Interfraktioneller Antrag von CDU 
und Freie Bürgerliste Merdingen auf 
Einrichtung eines Ausschusses für 
Dorfentwicklung, Wirtschaft und 
Tourismus

10.  Bauanträge 
11.  Informationen der Verwaltung 
12.  Fragen und Anregungen 
  
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser 
Sitzung recht herzlich eingeladen. 
  
Martin Rupp 
Bürgermeister  
 
 

AKTUELLES

Aufbruchstimmung im Katha-
rina-Mathis-Stift in Merdingen   
Bereits im vergangenen Herbst hat der 
Caritasverband Breisgau-Hochschwarz-
wald e.V. die Möglichkeit erwogen, sich 
aus der Trägerschaft der Pflegewohnge-
meinschaft in Merdingen zurückzuziehen. 
Grund hierfür ist die insolvente Lage und 
die dadurch bedingte Konzentration auf 
wesentliche Geschäftsfelder. 
  
Seit mehreren Monaten besteht ein in-
tensiver Austausch zwischen den Bewoh-
ner*innen und deren Angehörigen, der 
Stiftung, möglichen neuen Kooperations-
partnern und der Gemeinde. „Die Pflege-
wohngemeinschaft muss weiterbestehen, 
für Merdingen und dessen Bürger*innen“, 
sind sich alle Beteiligten einig. Insbeson-
dere die Paul-Mathis-Stiftung mit Ihrer 
Vorständin Frau Sonja Mathis-Stich enga-
giert sich für das Fortbestehen der ambu-
lant betreuten Wohngemeinschaft im Kat-
harina-Mathis-Stift. 
  
Dass einiges anders werden soll und muss, 
ist allen Beteiligten klar. So wird sich die 
künftige Pflegewohngemeinschaft nicht 

mehr unter eine Trägerschaft stellen, son-
dern selbst mehr Verantwortung überneh-
men und somit die Entscheidungen vor 
Ort wesentlich beeinflussen. „Das sind die 
Einrichtungen der Zukunft, nämlich dass 
sich alle Beteiligten die Verantwortung 
und Aufgaben teilen - das ist auch eine 
große Chance und ein Mehrwert für die 
Dorfgemeinschaft“, so Lucia Eitenbichler, 
die das Projekt von Seiten des Landrat-
samtes unterstützt und das neue Bewoh-
ner- und Angehörigengremium berät. 

Das Gremium hat gewählt und sich ent-
schieden, dass die Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V. mit Sitz in Böt-
zingen künftig die ambulant pflegerische 
Versorgung und die 24 h Betreuung leis-
ten soll. Diese Entscheidung ist für ein Jahr 
bindend und wird jedes Jahr im Konsens 
der Bewohner und Angehörigen neu ge-
troffen.; das ist eine der Besonderheiten 
in der neuen Form der Pflegewohnge-
meinschaft. „Geteilte Verantwortung und 
die gemeinsame Gestaltung – jeder mit 
seinen Professionen und Fähigkeiten – für 
die Bewohner*innen der Pflegewohnge-
meinschaft“, umschreibt Jörg Böcherer, 
Vorstand der Sozialstation, kurz das Wesen 
des Konzepts. 

„Der Zeitdruck ist hoch, da der Caritas-
verband bereits zum Mai dieses Jahres 
abgeben wird und wir nahtlos überneh-
men möchten. Aktuell sind wir mit den 
derzeitigen Mitarbeitenden im Gespräch 
und werden zusätzlich in die Akquise für 
Pflegefach- und Assistenzkräfte, sowie 
Alltagsbegleiter einsteigen. Ebenso wird 
es eine Projektstelle für die Quartiersent-
wicklung in Merdingen geben. Zudem 
arbeiten wir eng mit unseren Kollegen*in-
nen der Kirchlichen Sozialstation Kaiser-
stuhl-Tuniberg zusammen; wir sind uns 
einig, dass eine künftige Zusammenarbeit 
in Merdingen sinnvoll und stabilisierend 
sein wird.“ 
  
Zur Eröffnung der Tagespflege kann noch 
keine abschließende Aussage getroffen 
werden. 
  
Um den Bürgerinnen und Bürger von Mer-
dingen die neue Ausrichtung und damit 
verbundenen Inhalte und Aufgabentei-
lungen umfassend zu erläutern und die 
damit eng verbundene Entwicklung einer 
„Sorgenden Gemeinschaft“ umfassend 
vorzustellen, zu erläutern und zu bespre-
chen, soll in Kürze zu einer Einwohnerver-
sammlung eingeladen werden. Sie haben 
schon jetzt Interesse an einer Mitarbeit in 
der sich neu aufstellenden Pflegewohn-
gemeinschaft? Sie möchten mehr zum 
Konzept wissen? Dann informieren wir Sie 
gerne über die Webseite der Sozialstation 
unter: 

https://sozialstation-boetzingen.de/unse-
re-kooperationspartner/pflegewohngrup-
pen 

Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald

Zwei weitere ehrenamtliche Biberbe-
rater für den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald bestellt    
Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
hat jetzt zwei weitere ehrenamtliche Biber-
berater bestellt. Damit verfügt der Landkreis 
nun über insgesamt sechs ehrenamtliche 
Biberberater. Johannes Egenolf ist nun für 
den Bereich der Gemeinde Hinterzarten 
zuständig, Günther von Neubronn für die 
Gemeinden Au, Bad Krozingen, Bollschweil, 
Breisach, Ebringen, Ehrenkirchen, Eschbach, 
Hartheim, Horben, Ihringen, Merdingen, 
Merzhausen, Neuenburg, Pfaffenweiler, 
Schallstadt, Sölden, Vogtsburg und Wittnau. 
  
Die ehrenamtlichen Biberberater sind Teil 
des landesweiten Bibermanagements. Die-
ses bietet ein Netzwerk aus Ansprechpart-
nern, die bei Problemen und Konflikten mit 
dem Biber weiterhelfen sollen. Neben ei-
nem vom Regierungspräsidium beauftrag-
ten Fachbüro stehen auch bei der Unteren 
Naturschutzbehörde des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald entsprechende 
Fachkräfte zu Verfügung. 
  
Bürgerinnen und Bürger, Kommunen und 
sonstige Betroffene können sich jederzeit 
an die ehrenamtlichen Biberberater als Er-
stansprechpartner wenden. Die Situation 
wird dann vor Ort besichtigt und es werden 
mögliche Maßnahmen festgelegt. Welche 
Gemeinden im Landkreis von den nun sechs 
ehrenamtlichen Biberberatern abgedeckt 
werden, findet sich auf einer Karte auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.
lkbh.de/biber. 
  
Die ehrenamtlichen Biberberater sind erste 
Ansprechpersonen im Falle eines durch Bi-
beraktivitäten ausgelösten Konflikts in ihren 
zuständigen Gemeinden. Ihre Aufgabe ist 
die Ersteinschätzung des Konfliktfalls und 
Meldung neuer Aktivitäten, Störungen und 
Beeinträchtigungen des Bibers beziehungs-
weise seiner Lebensräume an die Untere Na-
turschutzbehörde, die Betreuung und Über-
wachung der bekannten Bibervorkommen, 
die rasche Kontaktaufnahme mit den Betrof-
fenen und die Beratung in Routinefällen und 
soweit leistbar die Durchführung einfacher 
Maßnahmen. Die Tätigkeiten der ehrenamt-
lichen Biberberater werden in enger Ab-
stimmung mit den Fachkräften der Unteren 
Naturschutzbehörde erfolgen, da die Um-
setzung und Festlegung von Maßnahmen 
weiterhin durch die Behörde erfolgen muss. 
  
Weitere Informationen und die Kontaktda-
ten zum Bibermanagement des Landkreises 
finden sich im Internet unter www.lkbh.de/
biber.   
  
Infobox:   
Der Biber gehört zu den Nagetieren. Als zweit-
größtes Nagetier weltweit kann er 25-35 Kilo 
schwer und bis zu einem Meter lang werden. 
Der Biber verbringt die meiste Zeit im Wasser, 



     DONNERSTAG, 22. FEBRUAR 2024 | 5Mitteilungsblatt der Gemeinde MERDINGEN

weswegen sich sein Körper an das Leben dort 
angepasst hat. Der Biber ist dämmerungs- 
beziehungsweise nachtaktiv, weswegen man 
ihn nur selten zu Gesicht bekommt. Als reiner 
Vegetarier ernährt er sich im Sommer von Grä-
sern, Kräutern und auch Sprossen von Was-
serpflanzen, während in den Wintermonaten 
die Rinde von weichen Bäumen als Nahrung 
dient.    
Der Biber ist in den FFH-Anhängen der Europä-
ischen Union gelistet, besitzt also als streng ge-
schützte Art einen besonderen Schutzstatus. 
Er darf gemäß § 44 des Bundesnaturschutzge-
setzes weder gefangen, noch verletzt oder gar 
getötet werden. Auch das Beschädigen und 
Zerstören seiner Wohnorte und Habitate wie 
Dämme, Uferröhren und Burgen ist untersagt. 
  
---------------------------------------------------------- 
    
Pflanzenschutz-Sachkundekurs  
für Kurzentschlossene  
Für Interessenten für den Erwerb der Pflan-
zenschutz-Sachkunde (Abgeber und/oder 
Anwender) besteht die Möglichkeit, an ei-
nem zweitägigen Vorbereitungskurs mit 
anschließender Prüfung teilzunehmen. Der 
Kurs findet statt im März, April oder Mai im 
Großraum Freiburg und wird von einem 
externen Anbieter durchgeführt. Die Prü-
fung wird von der ULB am Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald abgenommen. 
Die Kosten für den Kurs, der Ort sowie der 
genaue Termin werden abhängig von der 
Zahl bzw. den Terminwünschen der Teilneh-
mer festgelegt. 
Interessenten wenden sich bitte an Hr. Alt-
mann, LRA Breisgau-Hochschwarzwald, Tel.: 
(0761) 2187-5826; Email: Alfred.Altmann@
lkbh.de 

---------------------------------------------------------- 
 
Die Amphibien wandern wieder 
Landratsamt bittet Verkehrsteilnehmer 
um Rücksichtnahme auf Tiere und ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer   
Frühlingshafte Temperaturen und die feuchte 
Witterung der letzten Tage locken die heimi-
schen Amphibien aus ihrem Winterquartier. 
Sobald die Temperaturen in der Nacht über 
fünf Grad Celsius liegen und es bestenfalls 
noch regnet, machen sich Frösche, Kröten, 
Molche und Salamander wieder auf den Weg 
von ihren Winterlebensräumen zu ihren an-
gestammten Laichplätzen.   
Deshalb bittet die untere Naturschutzbe-
hörde des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald die Autofahrerinnen und Auto-
fahrer, abends und morgens im Bereich der 
Wanderstrecken den Fuß vom Gaspedal zu 
nehmen und besonders umsichtig zu fahren. 
Darüber hinaus sind jetzt auch zahlreiche eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer in Müll-
heim, Heuweiler und Gundelfingen aktiv, die 
Schutzzäune stellen, die Amphibien einsam-
meln und über die Straße tragen.   
Im Landkreis haben die Straßenmeistereien 
deshalb an insgesamt zwanzig Straßenab-
schnitten Verkehrszeichen mit dem Hinweis 
auf „Amphibienwanderung“ sowie entspre-
chenden Geschwindigkeitsbegrenzungen 
angebracht, um die Verkehrsteilnehmer zu 

sensibilisieren. Die restlichen Straßenab-
schnitte im Landkreis sind aufgrund fehlen-
der Helfer vor Ort leider nicht betreut.   
Gabriel Rösch von der Unteren Naturschutz-
behörde dankt den engagierten Ehrenamtli-
chen für ihren alljährlichen, unermüdlichen 
Einsatz und appelliert an die Fahrzeughalter 
die Geschwindigkeitsbeschränkungen ein-
zuhalten. „Die Tiere sterben nicht nur, weil sie 
überfahren werden, sondern auch durch die 
Druckwelle der Autos, die bei schneller Fahrt 
die zarten Tiere innerlich zerplatzen lässt“. Bei 
einer Temporeduzierung auf 30 km/h werde 
dieser sogenannte Strömungsdruck der Au-
tos abgeschwächt und die Amphibien, die 
nicht unter die Räder kommen, hätten eine 
Überlebenschance. Deshalb sei langsam fah-
ren die einfachste Maßnahme, um die ohne-
hin schon teilweise vom Aussterben bedroh-
ten Amphibienarten zu schützen und zum 
Erhalt der Artenvielfalt beizutragen. 
  
Infokasten: 
Folgende Straßenabschnitte im Landkreis wer-
den mit dem Verkehrszeichen „Amphibienwan-
derung“ sowie gegebenenfalls entsprechenden 
Geschwindigkeitsbegrenzung bis zum 30. April 
beschildert:
•	 L 125 zwischen Sulzburg (OT Laufen) und 

Müllheim (OT Britzingen)
•	 L 125 zwischen Müllheim (OT Britzingen) und 

Müllheim (OT Zunzingen)
•	 K 4944 zwischen Müllheim (OT Britzingen) 

und Buggingen
•	 K 4947 zwischen Müllheim (OT Niederweiler) 

und Badenweiler (OT Lipburg)
•	 L 112 Glottertal, Höhe Gschwandersäge
•	 K 4962 zwischen Bärental und Titisee im See-

bachtal
•	 K 4979 zwischen Umkirch und Waltershofen
•	 K 4990 zwischen Raitenbuch und Lenzkirch im 

Urseetal
•	 K 4990 zwischen Windgfällweiher und Raiten-

buch im Bereich „Hotel Köhlerei am See“
•	 K 4491 zwischen Altglashütten und Falkau
•	 K4994 zwischen Dittishausen und Weiler
•	 K 4994 zwischen Weiler und Kirnbergsee
•	 Löffingen zwischen Weiler und Schwärzen-

bach
•	 Feldberg-Falkau: Haslachstraße
•	 Hinterzarten, zwischen Hinterzarten und See-

bachtal (Erlenbruck)
•	 Hinterzarten, Bahnhofweg
•	 Gundelfingen, Am Rebberg
•	 Gundelfingen, Talstraße
•	 Gundelfingen, Wildtalstraße
 
Vogtsburg-Achkarren, Im Bennfeld 
  
 

Polizeinotizen

„Das Polizeipräsidium Freiburg 
reagiert mit Präventionsan-
geboten auf gestiegene Woh-
nungseinbrüche   
„Das wird schon nicht passieren“ oder „wenn 
die Täter einbrechen möchten, kommen sie 
rein“ sind Aussagen, die leider oft ausge-
sprochen werden und dennoch falsch sind. 
„Die Einbrüche in den eigenen vier Wände 

haben wieder zugenommen und lassen sich 
in den allermeisten Fällen verhindern“, sagt 
Kriminalhauptkommissar Erny. 
Das Polizeipräsidium Freiburg bietet die 
Hilfe zur Selbsthilfe an. Die Experten der kri-
minalpolizeilichen Beratungsstellen bieten 
interessierten Bürgerinnen und Bürger eine 
kostenlose, neutrale und professionelle Be-
ratung zum Einbruchschutz an. 
Die Täter nutzen schlecht gesicherte Fenster 
und Türen und sorgen bei der Rückkehr der 
Bewohner für eine böse Überraschung. Ent-
scheidend für die Einbrecher ist der Faktor 
Zeit: Damit das Entdeckungsrisiko minimiert 
wird, muss der Einbruch schnell gehen. In 
der Regel dauert das Eindringen nur wenige 
Sekunden; der Einbruch selbst nur wenige 
Minuten. Stößt der Täter auf einbruchshem-
mende Sicherungseinrichtungen bricht er 
erfahrungsgemäß sein Vorhaben ab und 
sucht sich eine günstigere Gelegenheit. 
Nutzen Sie die Hilfe der Polizei und lassen 
Sie sich beraten. 
  
Termine für dieses kostenlose Beratungs-
angebot können bei der Kriminalpolizei-
lichen Beratungsstelle unter 0761/29608-
25 oder email freiburg.pp.praevention@
polizei.bwl.de  vereinbart werden. 
 
 

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Freitag, 23.02.2024 
Biotonne 
  
Dienstag, 27.02.2024 
Gelbe Tonne  
 
 

Abfallwirtschaft 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Hohe Brandgefahr durch 
falsch entsorgte Lithium- 
batterien und Gasflaschen   
Anfang Februar kam es sowohl bei der TREA 
Breisgau wie auch bei der Firma Remondis 
zu Bränden – mutmaßlich durch falsch ent-
sorgte Lithiumbatterien oder Gasflaschen. 
Mit Ihrer Unterstützung können solche Un-
fälle in Zukunft verhindert werden. 
  
Im Folgenden finden Sie Hinweise zum rich-
tigen Umgang und zur Entsorgung von Lit-
hiumbatterien und Gasflaschen: 
  
Lithiumbatterien: 
Eine hohe Brandgefahr geht von Lithi-
um-Akkus und Lithiumbatterien aus, da Lit-
hium ein sehr reaktionsfreudiges und leicht 
brennbares Metall ist. Durch mechanische 
Beschädigung oder Kurzschlüsse kann es 
zu Hitzeentwicklung und in Folge dessen zu 
Bränden kommen. 
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Doch wie können Sie nun Gasfl aschen ent-
sorgen? 
Wenden Sie sich hierzu an einen gewerbli-
chen Entsorgungsbetrieb. Sollten Sie hierzu 
Fragen haben steht Ihnen die Abfallbera-
tung gerne zur Verfügung. 

Am besten informieren Sie sich beim Händ-
ler bereits vor dem Kauf über die korrekte 
Entsorgung von Gasfl aschen. 
  
Durch Ihre Unterstützung können so die 
Gefahren, welche von Lithiumbatterien und 
Gasfl aschen bei der Entsorgung ausgehen, 
reduziert werden. 
  
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707
www.lkbh.de/alb 
 
  

FUNDBÜRO

Entwendet      
schwarze Wendejacke mit Kapuze (außen 
gegen Regen, innen Kunstpelz 
10.02./11.02.2024 Engel-Gaststube  
       

Gefunden
Trinkfl asche türkis  20.02.2024 
Pfarrhaus  

  
 

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

27.02.2024 
70. Geburtstag 
Reinhard Kratzer 
Kapellenfeld 28 
  

 
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen
Samstag, 24.02.2024    
17.30 Breisach
  Münster, Rosenkranz  
18.00 Breisach
  Münster, Eucharistiefeier am 

Vorabend (M.Mark) Gebet für 
Adelheid Lang; für Hilde und 
Bernd Laile  

In Privathaushalten begegnen uns solche 
Batterien häufi g im Handy, Laptop, Akku-
schrauber, Bau- und Gartengeräten oder 
auch E-Bike. Man erkennt diese an der 
Kennzeichnung „Li-ion“, „Lithium-Ion“ oder 
„Lithium Cell“. Die Pole bzw. lose Kabel und 
Kabelenden dieser Akkus/ Batterien müssen 
aus Sicherheitsgründen vor der Entsorgung 
abgeklebt werden. Anschließend können 
die Akkus/ Batterien bei den Recyclinghö-
fen, den Regionalen Abfallzentren (RAZ) 
sowie bei den Sammelbehältern im Handel 
abgegeben werden. 

Wichtig: Lithiumbatterien ab 500g, z. B. E-Bi-
ke-Akkus, müssen aus Sicherheitsgründen 
im Fachhandel abgeben werden. 
  
Defekte Lithiumbatterien (z.B. aufgebläht, 
beschädigt oder deformiert) sollten, wenn 
möglich, in trockenen Quarzsand/Vogel-
sand eingelegt und schnellstmöglich ent-
sorgt werden. Die Gefahren eines Brandes 
können durch die Einlage in Sand reduziert 
werden. Defekte Lithiumbatterien können 
Sie bei den Recyclinghöfen und regionalen 
Abfallzentren abgeben. 
  
Sofern die Lithiumbatterien fest mit dem 
Gerät verbaut sind, brauchen Sie diese nicht 
zu entfernen. Geben Sie das gesamte Gerät 
bei den Recyclinghöfen bzw. Regionalen 
Abfallzentren ab. 
  
Gasfl aschen: 
Aufgrund der erhöhten Explosionsgefahr ei-
niger Gase müssen Gasfl aschen fachgerecht 
entsorgt werden. 
  
Wieder befüllbare Gasfl aschen (wie z.B. 
Propangasfl aschen für den Gartengrill oder 
CO2-Patronen für Wassersprudler) können 
beim Fachhändler, wo sie gekauft wurden, 
abgegeben werden. 

Schwieriger stellt sich die Entsorgungssitu-
ation bei den nicht wieder befüllbaren Ein-
weggasfl aschen (z.B. Lachgasfl aschen), sehr 
alten oder im Ausland erworbenen Gasfl a-
schen, die vom Fachhandel nicht zurückge-
nommen werden, dar. Oftmals sind diese 
Flaschen trotz vermeintlichem Verbrauch 
des Gases nicht vollständig entleert, wo-
durch eine erhöhte Brandgefahr von ihnen 
ausgeht. 

Bitte entsorgen Sie diese Flaschen niemals 
über den Restmüll! Eine Entsorgung über 
die Restmülltonne ist verboten. Die Abfäl-
le in den Müllfahrzeugen werden gepresst, 
wodurch die Gefahr einer Verpuff ung sehr 
hoch ist. Hierdurch kann das Fahrzeug be-
schädigt und die Müllwerker verletzt wer-
den. Darüber hinaus kann es zu Bränden in 
den Entsorgungs- und Sortieranlagen kom-
men. 

Aufgrund der hohen Brand- und Explosions-
gefahr werden alle Arten von Gasfl aschen 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
auch nicht bei den Recyclinghöfen, Regio-
nalen Abfallzentren (RAZ) oder der Schad-
stoff sammlung angenommen. 

18.00 Gündlingen
  Euchariestiefeier am Vorabend 

(g. Eisele) Gebet für Rita Müller 
zum Jahrtag  

19.00 Niederrims.
 Friedensgebet anlässlich zwei 

Jahre Krieg in der Ukraine 
 (Gemeindeteam Niederrimsin-

gen)  

Sonntag, 25.02.2024  2. Fastensonntag 
9.00 Niederrims
 Eucharistiefeier (G. Eisele)  
9.00 Wasenweiler 
   Eucharistiefeier (M. Mark)  
10.30 Breisach
  Münster, Eucharistiefeier 
  (Ch. Würtz) 
10.30 Merdingen
  Eucharistiefeier (Pater Busch) 
  Gebet für die Verstorbenen der 

Familie Weber, Wochner und 
Escher  

10.30 Oberrimsingen
  Eucharistiefeier (G. Eisele)  
18.30 Merdingen 
  Totengebet für Elisabeth Selin-

ger 

Montag, 26.02.2024    
19.30 Merdingen
  Pfarrkeller, Treff en der Kommu-

nionhelfer und Lektoren  
Dienstag 27.02.2024    
18.30. Merdingen
  Eucharistiefeier (G. Eisele)  
19.30 Merdingen
  Pfarrhaus, Gemeindeteamsit-

zung 

Donnerstag, 29.02.2024    
18.00 Merdingen
  Pfarrkeller, Filmreihe über reli-

giöse Themen von J. Saladin 
19.30 Merdingen
  Pfarrhaus, Vorbereitungstref-

fen der Teams der Kinderkirche 
und des Familiengottesdiens-
tes für Palmsonntag (S. Kühn-
le)  

Freitag, 01.03.2024    
9.00 Merdingen
  Haus- und Krankenkommuni-

on (U. Wochner)  
18.00 Breisach
  St. Hildegard, Defi brilatoren-

schulung für die Ministrant_in-
nen, 

  Ansprechpersonen und
  Romwallfahrer:innen mit 
 Dr. Grom  
  
Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, 
Telefon 07668/241, 
pfarrbuero.merdingen@se-breisach-mer-
dingen.de 
Öff nungszeiten: Dienstag und Freitag 10 bis 
12 Uhr und nach Terminabsprache 
Homepage: 
www.se-breisach-merdingen.de 
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Pflegeheim „Haus am Weingarten“ 
20.00 h – Blaukreuzgruppe 
  
Sonntag, 25.02. 
9.45 h – Gottesdienst mit Einführung von 
Frau Ilona Preininger – Leitung Kindergarten 
Hinterhöf – Diakon Florian Böcher 
Im Anschluss laden wir ein zum „Kirchenkaf-
fee“ im Gemeindehaus. 
  
Mittwoch, 28.02. 
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehalten 
unterm Kreuz“ im Chorraum der Kirche 
- Bibellese (Tageslese: 2. Mose 12, 1-20), Aus-
tausch, Gebet 
  
Donnerstag, 29.02. 
14.30 h – Herzliche Einladung zum Senio-
renkreis mit den Singenden Winzern und 
dem Seniorenkreis-Team. 
    
Hinweis: 
Im Rahmen der Sanierungsarbeiten in der 
Kirchstraße kann es zu Verkehrsbehinde-
rungen rund um die Kirche kommen. 
    
Herzliche Segenswünsche 
Ihr Team im Pfarrbüro 

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen
Wochenspruch:   
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes,  
dass er die Werke des Teufels zerstö-
re.  
(1.Johannes 3,8b) 
    
Pfarrbüro: 
Tel. 07668 / 221 (dienstags – freitags von 
8.30 h – 12.00 h) 
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de  
Homepage: www.kirche-ihringen.de 
  
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen: 
  
Mittwoch, 21.02. 
19.30 h – Bibel- und Gebetskreis „Innehalten 
unterm Kreuz“ im Chorraum der Kirche 
- Bibellese (Tageslese: 2. Mose 4,1-17), Aus-
tausch, Gebet 
  
Freitag, 23.02. 
10.00 h – Seniorengymnastik 
15.30 h – Evangelischer Gottesdienst im 

KINDERGARTEN

Anmeldung im Kath .Kinder-
garten „St. Elisabeth“  
Liebe Eltern, 
für die Kinder, die im Zeitraum 01.08.2021 
bis 31.07.2022 geboren wurden, d. h. die 
im kommenden Kindergartenjahr drei Jahre 
alt werden, findet die Anmeldung für den 
Kindergarten statt. 
  
Bitte melden Sie sich hierfür bis 15. März 
2024 telefonisch, 07668-5783 oder per 
E-Mail, 
k iga-st-elisabeth-merdingen@se-brei-
sach-merdingen.de im Kindergarten. 
  
Eltern, die Fragen für die Betreuung ihres 
Kleinkindes (Alter 1 – 3 Jahre) haben, kön-
nen sich ebenfalls gerne melden. 
  
Sollten Sie noch Fragen haben, stehe ich Ih-
nen gerne zur Verfügung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Urnauer 
Kindergartenleiterin 
  
 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Liebe  
Tennisfreunde,
sehr viele Mitglieder nahmen an der dies-
jährigen Mitgliederversammlung am 
02.02.2024 des TC-Wasenweiler teil. Hoch 
erfreut konnte der erste Vorsitzende, Rapha-
el Lai, diese in einem nahezu vollständig be-
legten Sportheim begrüßen.   
Da der Verein in diesem Jahr auch sein 
50-jähriges Bestehen feiert, hielt er einen 
Rückblick auf die vergangenen Jahrzehnte. 
Seit der Gründung am 01.02.1974 im dama-
ligen Café Kiechle, über den Bau des ersten 
Trainingsplatzes, der weiteren An- und Um-
bauten sowie über den Neubau des Club-
heims bis hin zum heutigen Stand der Anla-
ge, gab es einiges zu berichten. 
Nach den verschiedenen Berichten der ein-
zelnen Vorstandsmitglieder und der Kassen-
prüfer wurde die gesamte Vorstandschaft 
entlastet. 
Der zuvor bestimmte Wahlleiter, Edgar 
Hänggi, übernahm die anstehende Wahl der 
neuen Vorstandschaft. Dieser setzt sich nun 
wie folgt zusammen: 
1. Vorstand Raphael Lai  
2. Vorstand Ralf Damm  
Sportwart Nuri Oguz  
Jugendwart Matthias Lai  

 
SchülerInnen des MSGs besuchen Wissenschaftsmuseum Technorama in Winterthur 
Am Mittwoch, den 07.02.2024 besuchten über 90 Schülerinnen und Schüler des MSGs mit 
Ihren Lehrpersonen das Technorama in Winterthur. Das Swiss Science Center Technorama 
(www.technorama.ch ) ist eines der brillantesten Wissenschaftsmuseen Europas. An unzähli-
gen interaktiven Experimentierstationen können die Besuchenden Hand anlegen und Natur-
phänomene mit allen Sinnen erleben und manipulieren, um die Welt im doppelten Sinne des 
Wortes zu „begreifen“. Am 07.02. gint es von Breisach aus mit zwei Bussen nach Winterthur 
(Schweiz). Dort hatten die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 10 und der Physikkurse 
K1 die Möglichkeit die Ausstellung bis 15 Uhr selbständig in Kleingruppen zu erkunden. U.a. 
war die Aufgabe eine der Experimentalstationen besonders ausführlich zu erforschen. Zur 
Mittagszeit traf man sich dann in Gruppen, um sich die ausgewählten Experimente ausführ-
lich gegenseitig zu erläutert. Ziel der jährlich geplanten Exkursion ist es, die Schülerinnen 
und Schüler für die Naturwissenschaften und Technik zu begeistern und ihnen einen prakti-
schen Zugang zu diesen Themen zu ermöglichen. 

SCHUL-
NACHRICHTEN

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Musikverein  
Merdingen
Jetzt geht es weiter... 
mit unseren Proben für unser Sommerpro-
gramm. Unser Dirigent hat hierfür bereits 
einige Stücke ausgesucht und es kommen 
weitere hinzu.  
Hinzukommen dürfen auch alle Musikinte-
ressierte, die schon einmal ein Insterument 
gespielt haben oder eines erlernen wollen. 
Musik erlernen ist in jedemAlter möglich, Wir 
bieten daher für erwachsene Neueinsteiger 
oder Wiederinsteiger die Möglichkeit, bei 
uns zu lernen und mitzumachen. Setzt euch 
mit uns in Verbindung oder schaut Donners-
tags einfach mal beim Proben bei uns vor-
bei. Wir würden uns freuen. 
  
22.02.2024, DO, 20 Uhr Probe 
29.02.2024, DO, 20 Uhr Probe 
07.03.2024, DO, 20 Uhr Probe 
  
-Logo Jugendkapelle Merdingen- 
  
Proben: Jugendorchester: Montags von 18-
19 Uhr 
  

Erster Auftritt unserer Bläserklasse  Am schmutzi-
gen Dunschdig waren die Kids unserer Bläserklas-
se sehr aufgeregt.  Nicht nur weil die Rekruten, die 
Narren und die Musik die Schule stürmten,  son-
dern auch weil unsere Bläserklasse an diesem 
Tag ihren ersten Auftritt hatte. Die Jungmusiker 
eröffneten  das närrische Programm in der Halle. 
Die Zuhörer und die Kinder der Hermann-Brom-
mer-Schule waren begeistert.   Wir sind stolz auf 
euch was ihr in dieser kurzen Zeit seit September 
gelernt habt.   
 
 
Landjugend 
Merdingen
Unser aktuelles Plänle: 
28.02.2024 LaGeTu 
06.03.2024 Schlittschuhlaufen 
13.03.2024 Info folgt 
20.03.2024 Generalversammlung 
27.03.2024 keine Laju 
29.03.2024 Osterparty (genauere Infos folgen) 
03.04.2024 neues Plänle 
  
Alle genauen Treffpunkte findet Ihr immer 
aktuell in der Whatsappgruppe. 

Landfrauenverein 
Merdingen e. V.

Weltfrauentag  
 Wir wollen uns feiern! 

Musik aus den 70ern, 80ern und 90ern 
Am 8. März 2024 ab 20 Uhr im Wedäwit 

Herzliche Einladung an alle Frauen 
Cocktails & Pizza 

Eintritt frei 
Wir freuen uns auf Euch! 

Das Merdinger Kunsforum 
Die LandFrauen Merdingen 

  
 
Zwulcher Narrenzunft 
Merdingen e. V.
Wir sagen Dankeschö...   
Für eine grandiose Fasnet 2024.   
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Mit-
gliedern, unseren Jungzünftlern, unserem 
Some und allen Helfer/-innen für diese Kam-
pagne bedanken. 
  
Ein großes Dankeschön geht auch an die Ak-
teure des diesjährigen Zunftabends, denn 
ohne Euch könnte dieser nicht stattfinden. 
  
Ebenso möchten wir uns bei der Gemeinde 
für deren Unterstützung bedanken, sowie 
nochmals bei der Gruppe „Fridays for Fasnet“ 
für die ins Leben gerufene Aktion, sowie allen 
Spendern und Spenderinnen. 
  
Zum Schluss gilt unser Dank aber allen Bürge-
rinnen und Bürgern, die mit uns einen schö-
nen Seniorenmittag, einen tollen Umzug und 
auch 2 fast ausverkaufte Zunftabende mit 
uns gefeiert und schließlich mit uns am Fas-
netzischdig Hexlis gemacht haben. 
  
Die Vorstandschaft der 
Zwulcher Narrenzunft Merdingen e.V. 
  
 
ASV 
Merdingen 
Aktive 
Ergebnisse 
ASV Merdingen - 
SV Hartheim-Bremgarten:  1:3  
  
Vorschau 
Sonntag 25.02., ASV Merdingen - 
SV Jechtingen:  15:00 Uhr 
    
Sponsor der Woche 

Kassierer Stefan Ehret  
Schriftführerin Vanessa Lechner  
1. Beisitzerin Nora Wenz  
2. Beisitzer Christian Baldinger  
Technikwart Tobias Merkt  
  
Die einzelnen Personen wurden alle ein-
stimmig gewählt. 
Ausgeschieden aus der Vorstandschaft sind: 
Heidi Ehret, die seit 21 Jahren Kassiererin 
war, Rosi Hänggi, Schriftführerin seit 14 Jah-
ren und Wolfgang Meier, der 20 Jahre in der 
Vorstandschaft tätig war. Mit großem Dank, 
Präsenten und viel Applaus wurden ihre 
langjährigen Dienste quittiert. 
Die Mitgliederzahlen des Vereins sind mit 
147 aktiven und passiven Mitgliedern kon-
stant geblieben. 
Die Totenehrung für zwei verstorbene Mit-
glieder und langjährige Tenniskollegen Bet-
tina Landmann und Werner Kiechle (Grün-
dungs- und Ehrenmitglied) erfolgte in einer 
Gedenkminute. 
Besonderer Dank wurde auch den Sponso-
ren (HUK-Coburg, Volksbank Breisgau-Mark-
gräflerland, Fa. Stölting, Familien G. u. T. 
Isele, Lai, Lechner, Oguz und Stern) ausge-
sprochen, die uns in Form von Geldzuwen-
dungen, Geräten und Preisen unterstützten. 
Mit den Grußworten des Ortsvorstehers, 
Maik Isele, und den besten Wünschen für 
eine wieder erfolgreiche neue Saison 2024 
endete die Mitgliederversammlung in ge-
selligem Beisammensein. 
  
Das Vorstandsteam 

Einladung zur Jugend-/ und General-
versammlung   
Die nachste Jugend-/ und General-
versammlung findet am Freitag, den 
08.03.2024 um 19 Uhr im Proberaum 
in der alten Schule statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder/innen und Interessierte herz-
lich eingeladen. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung Jugend
2. Bericht Jugendleitung
3. Wünsche und Anträge
 
Wechsel zur Generalversammlung
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Verschiedenes (Satzungsänderung)
6. Wünsche und Anträge
 
Anträge sind vorher schriftlich (per Mail) 
an acmerdingen@web.de einzureichen. 
Wir freuen uns auf alle Musikfreun-
de und besonders auf unsere jungen 
Spielerinnen und Spieler und ihre El-
tern. 
  
Mit musikalischen Grüßen 
Euer Akkordeonclub Merdingen 

Akkordeon-Club 
Merdingen
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TV 
Merdingen 
Abteilung Tischtennis   
  
TV Merdingen II – TTV Vörstetten 6:9 
Doppel: Band / Franke 1:0, Franke / Schüler 
0:1, Gontran / Fuchs 1:0  
Einzel: R. Band 1:1, M. Franke 1:1, J. Franke 
0:2, J. Gontran 1:1, W. Fuchs 1:1, T. Schüler 0:2 
  
TTV March – TV Merdingen I 9:4 
Doppel: Röhrer / Häckel 1:0, Bruggner / Gon-
tran 0:1, Angleitner / von Kohnle 0:1  
Einzel: T. Röhrer 2:0, J. Bruggner 1:1, N. 
Angleitner 0:2, C. Häckel 0:2, U. Kohnle 0:1, 
J. Gontran 0:1 
  
  
die nächsten Heimspiele: 
22.02.2024, 20:15 Uhr, TV Merdingen II – ESV 
Freiburg 
14.03.2024, 20:15 Uhr, TV Merdingen II – AV 
GER Freiburg St Georgen II 
    
Spannende Spiele & kalte Getränke, einfach 
mal reinschauen, wir freuen uns auf Euch! 
  
Spielberichte und alle tagesaktuellen Infos 
auf Facebook & Instagram: 
@TVMerdingenTT   
 

  
 

VdK Ortsverband
Merdingen

Beratung im Sozialrecht: 
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozi-
alrechtsschutz gGmbH inBreisach  mit 
Andrea Biehler finden statt am 05. März von 
9.00 bis 12 Uhr im Rathaus, Münsterstraße 1. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung um-
fasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen 
Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder sowohl 
im Schwerbehinderten- und sozialen Ent-

schädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erfor-
derlich.  
 
 

Radfahrverein Merdingen
Einladung zur Generalversammlung   
Liebe Vereinsmitglieder*innen,    
hiermit laden wir herzlich zu unserer Gene-
ralversammlung 2024 ein!   
Termin: Samstag, 16.03.24 
Start: 19 Uhr 
Ort: Wedäwit in Merdingen 
  
Um uns die Planung zu erleichtern, bitten 
wir um kurze Anmeldung im Voraus an: 
rv-merdingen@web.de 
  
Sonstige Anträge bitte bis 3.03.2024 an den 
1. Vorstand Adalbert Schopp: adi.schopp@
googlemail.com oder an 
rv-merdingen@web.de   
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen! 
  
Mit sportlichem Gruß,   
Eure Vorstandschaft 
   
 
Freie Bürgerliste 
Merdingen
Du interessierst Dich für lokale und kom-
munale Themen und willst Dich in unse-
rem Dorf aktiv einbringen? 
... dann melde Dich gerne bei uns (Al-
exandra Kutz E-Mail: gr.Kutz@merdin-
gen.de oder Wilma Landmann  
E-Mail: landmann-wilma@freie-buerger-
liste-merdingen.de.) oder komme zur 
Mitgliederversammlung ins Wedäwit. 
  
Vorankündigung 
Unsere Mitgliederversammlung zur No-
minierung der Kandidaten/Innen zur Ge-
meinderatswahl findet am Donnerstag, 14. 
März 2024 um 19 Uhr im Wedäwit statt. 
Hierzu laden wir heute schon alle Mitglieder 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger 
recht herzlich ein. 
  
Die Vorstandschaft 
 
 

WEINBAU UND
LANDWIRTSCHAFT

Landschaftserhaltungsver-
band  Breisgau-Hochschwarz-
wald e. V.    
Einladung zur „Maßnahmenwerkstatt 
Weinbau“ am 12. März und zur  
„Maßnahmenwerkstatt Ackerbau“ am 
19. März 2024 

Ort: Am 12. und 19. März im Hein-
rich-Hans-Jakob Saal des Badischen Winzer-
kellers in Breisach 
Zeitfenster: Am 12. und 19.03. von 17.00 bis 
20.00 Uhr 
  
Der LEV lädt Sie als Koordinationsstelle im 
Projekt KoMBi ein, gemeinsam Maßnahmen 
zu entwickeln! 

Was Sie erwartet: 
•	 Vorstellung attraktiver Finanzierungen 

und Förderungen von Maßnahmen ohne 
Verwaltungsaufwand dank der Koordina-
tion durch den LEV

•	 Vorstellung bereits erfolgreicher koopera-
tiver Maßnahmen im Wein- und Ackerbau 
durch Winzer und Landwirte anhand 
konkreter Beispiele

•	 Blühbrachen, blütenreiche Begrünungen, 
Landschaftspflege auf Böschungen und 
Pflege von Feldbäumen – viele Themen 
werden als Maßnahmenbeispiele vorge-
stellt!

•	 Lockerer Austausch und Beratung mit Im-
biss und Getränken

 
Die Veranstaltungen sind kostenlos. Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung! Mailto: anja.
doering@lkbh.de 
Bei Interesse senden wir Ihnen gerne die 
Einladung sowie den detaillierten Zeitplan 
zu. 
Die Veranstaltungen finden im Rahmen des 
Projektes KoMBi (Kollektive Modelle zur För-
derung der Biodiversität) statt. Dieses wird 
im Bundesprogramm „Leben, Natur, Viel-
falt“ durch das BMUV (Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicher-
heit und Verbraucherschutz) gefördert und 
vom BfN (Bundesamt für Naturschutz) um-
gesetzt. Eine zusätzliche Förderung erfolgt 
durch das Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg. 
  
 

 Einladung der Winzerkreise 
des Tuniberg 
Gemeinsame Winterveranstaltung  
Pflanzenschutz   
Nach Jahren ist es nun wieder möglich, Prä-
senzveranstaltungen durchzuführen und 
sich gemeinsam zu treffen, alternativ zu den 
weiterhin angebotenen Online - Veranstal-
tungen. Die Winzerkreise des Tuniberges 
laden daher alle interessierten Winzer am 
Tuniberg zu der diesjährigen Pflanzen-
schutzveranstaltung ein.   
  

Die Veranstaltung findet statt: 
Freitag, den 01.03.2024 um 19.30 Uhr 

im Bürgerhaus Tiengen  
  
Folgende Themen sind vorgesehen:   
1.  Stand der Pheromonverfahren    
 Herr Dr. Michael Breuer, Staatl. Wein-
bauinstitut Freiburg 
    
2. 2023 – ein unruhiges Jahr 
Teil 1:  Neues im Weinbau und Pflanzen-
schutz: Erfahrungen, Mittellage 
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Teil 2: Rechtliche Fragen, Biodiversitäts-
gesetz 
Herr Egon Zuberer, Weinbauberatung LRA 
Breisgau – Hochschwarzwald, FB 580 
Landwirtschaft 
  
3. Verschiedenes: Anregungen und Wün-
sche    
Wir würden uns über eine zahlreiche Teil-
nahme der Winzer freuen. Der Abend ist 
anerkannt im Rahmen der Fortbildung zur 
Sachkunde. Die Besucher werden gebeten, 
ihren Sachkunde- 
ausweis mitzubringen, da die Datenaufnah-
me für die Bescheinigung direkt am Abend 
über die EDV erfolgt. 
  
Die Verantwortlichen der Winzerkreise 
  
 

AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Referenten: Patrick Berg, Peter Langenstein 
Info und Anmeldung: www.bksu.de   
  
Lesung mit Annette Jantzen   
Annette Jantzen, Theologin und Seelsorge-
rin, liest aus ihren Büchern „Wenn Gott zum 
Kaffee kommt“ und „Coffee to go mit Gott“. 
In Jantzens Küche sitzt Gott am liebsten auf 
dem Küchentisch und im Schrank steht Got-
tes Lieblingskaffeebecher. Bei einer Tasse 
Kaffee oder auch mal einem Altbier unter-
hält sich die Autorin in fiktiven Zwiegesprä-
chen mit Gott über Kirche und Welt, übers 
Fahrradreparieren und über das Leben. 
Eintritt auf Spendenbasis; Anmeldung erfor-
derlich. 
  
Wann: 12.04.2024; 20.00 Uhr 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Info und Anmeldung:
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

„Undinen bevorzugt“   
Ensemble Arielle 

Martina Jäger, Sopran - Carolin Neukamm, 
Mezzosopran 

Monika Sundermeyer, Klavier 
  

Samstag, 24. Februar 2024, 19.00 Uhr, 
Spitalkirche Breisach 

  
Zahllose Geschichten ranken sich um die Fa-
belwesen aus dem Element Wasser. Sie sind 
faszinierend, zauberhaft, betörend schön. 
Gefährlich wird es, wenn sie singen! 
Das Ensemble Arielle mit Martina Jäger, So-
pran, Carolin Neukamm, Mezzosopran und 
Monika Sundermeyer, Klavier, bietet am 
Samstag, 24. Februar 2024, 19.00 Uhr in der 
Spitalkirche in Breisach einen epochen- und 
genreübergreifenden Liederabend. Ver-
spielt, dramatisch, witzig und tiefgründig. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten. 
  

---------- 
  

The Brothers 
acoustic trio   

Fr., 1. März 2024 - Breisach, 
Spitalkirche 20 Uhr 

  
Im Großraum Freiburg sind die drei Buch-
holz-Brüder Coco, Tilo und Lorenz hinläng-
lich bekannt. Eigentlich musizieren sie im 
Quartett als „the brothers“ auf Bühnen von 
Clubs oder Festivals und spielen dort eher 
druckvolle Rockmusik.   
Für besondere Orte wie der ehemaligen 
Spitalkirche reduzieren sie aber die Instru-
mentierung und konzentrieren sich auf das 
Wesentliche: Dreistimmiger, eng gesetzter 
Gesang, die Intimität ihrer Arrangements 
und ihr feinfühliges Zusammenspiel bewei-
sen blindes Verstehen. Kein Wunder – nach 
über 40 Jahren, die sie bereits gemeinsam 
auftreten. Zwei Gitarren, etwas Percussion 
und eben die drei Stimmen – mehr braucht 
es dafür nicht.   
Und auch die Songauswahl für dieses be-
sondere Konzerterlebnis ist weit entfernt 
vom alltäglichen Programm: Lieder von 
Bands, die die Musiker in ihrem Werdegang 
beeinflusst haben und eigene Stücke in ih-
rer ursprünglichen Version, ohne großes 
technisches Beiwerk! Ein emotionaler in-
tensiver Auftritt mit Songs von den Brüdern 
und auch von den Beatles, Eagles oder Cros-
by, Stills & Nash. 
  
Der Vorverkauf für das Konzert läuft ver-
günstigt (ohne Gebühren) über die Jugend-
musikschule Breisach per E-Mail unter jms.
breisach@t-online.de 
Eintritt normal 15 Euro; ermäßigt 10 Euro; 
SchülerInnen der JMS frei. 
  
Karten zuzüglich Gebühr gibt es bei
www.reservix.de 
www.thebrothers.de 

MIT RÜCKENWIND ZIELE ERREICHEN 
Selbstmanagement mit dem mit dem 
Zürcher Ressourcen Modell (ZRM®)    
Kennen Sie das: Man hat ein schönes Ziel 
und dann kommt man einfach nicht in die 
Pötte. 
Im Unbewussten liegen Dinge, die be-
rücksichtigt und mit ins Boot geholt wer-
den wollen. Das Zürcher Ressourcen 
Modell (ZRM®) geht genau diesen Weg. 
ZRM® berücksichtigt die neuesten Erkennt-
nisse aus der Motivationspsychologie und 
Neurobiologie, die Wirksamkeit ist wissen-
schaftlich erwiesen. 
  
Termin: 23. Februar, 18.00 Uhr – 25. Februar 
2024, 13.30 Uhr 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Referent: Marc Buddensieg 
Info und Anmeldung: www.bksu.de 
    
WARUM KONNTEN WIR DICH NICHT HAL-
TEN 
Ein Wochenende für Menschen; die einen 
Angehörigen durch Selbsttötung verlo-
ren haben   
In Deutschland sterben mehr Menschen 
durch die eigene Hand als durch Verkehrs-
unfälle, AIDS und illegalen Drogenkonsum 
zusammen. Jeder Suizid lässt durchschnitt-
lich sechs nahe Angehörige zurück. Er-
schwert wird die Verarbeitung des Verlustes 
durch eine massive Tabuisierung der Todes-
ursache, durch mögliche Gefühle der Schuld 
und Scham. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ge-
meinschaft unter Gleichbetroffenen zu erle-
ben, sich auszutauschen und Informationen 
von Fachleuten zu bekommen. 
  
Termin: 22. März, 17.30 Uhr – 24. März 2024, 
13.30 Uhr 

11.03.2024: Sprechstunde zur grenzüber-
schreitenden Beschäftigung 
bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach  
Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach veran-
staltet am 11.03.2024 eine Sprechstunde 
zur grenzüberschreitenden Beschäftigung. 
Die Sprechstunde richtet sich an Arbeitssu-
chende und/oder an Personen, die an In-
formationen über den Arbeitsmarkt sowie 
zu den Beschäftigungsmöglichkeiten im 
grenzüberschreitenden Kontext interes-
siert sind. 
Im Rahmen von Einzelgesprächen beantwor-
ten Expert:innen des Service für grenzüber-
schreitende Arbeitsvermittlung Haut Rhin – 
Freiburg/Lörrach (gemeinsame Dienstleistung 
von der Agentur für Arbeit Freiburg und von 
France Travail Haut-Rhin) sowie ein Experte 
des Netzwerks EURES-T Oberrhein Ihre Fragen 
und unterstützen Sie in folgenden Bereichen:
•	 Anerkennung von Berufsabschlüssen
•	 Fragen zu den Bewerbungsunterlagen, Le-

benslauf-Check
•	 Persönliche Profilanalyse (Sprachniveau, Be-

ruf, Mobilität, Motivation)
•	 Informationen über den Arbeitsmarkt, Löh-

ne und Gehälter 
Die Sprechstunde findet am Montag, den 
11.03.2024 in den Räumlichkeiten der IN-
FOBEST Vogelgrun/Breisach statt, die sich 
im deutsch-französischen Kulturforum / 
Zentrum der grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit Art‘Rhena auf der Rheininsel 
in Vogelgrun befinden. 
Termine müssen im Voraus bei der INFOBEST 
Vogelgrun/Breisach vereinbart werden. 

Anmeldeschluss: 07.03.2024   
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: 

Ile du Rhin/Art‘Rhena,F-68600 Vogelgrun 
Tel. D: +49 (0)7667/83299 

Tél. F: +33 (0)3.89.72.04.63 
vogelgrun-breisach@infobest.eu 
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Start  
in die neue Saison 
  

Erleben Sie die faszinierende Natur auf Ex-
kursionen rund um den Kaiserstuhl, den 
Tuniberg und die March und besuchen Sie 
die Ausstellungen im Naturzentrum Kaiser-
stuhl in Ihringen. 
Es erwartet Sie eine neue Fotoausstellung 
zu Groß- und Greifvögeln fotografiert zwi-
schen Kaiserstuhl und Tuniberg von den 
Fotografen Hannes Bonzheim und Ekkehard 
Mantel. Im Bild festgehalten wurden die Vö-
gel majestätisch stehend oder auch im Flug 
am Himmel. 
Eine Gemäldeausstellung von der Breisa-
cher Künstlerin Ingrid Wenz-Gahler präsen-
tiert 21 kleine gemalte Schätze der FAUNA 
und FLORA vom KAISERSTUHL. Neben dem 
bekannten Steinkauz und der Smaragdei-
dechse sind auch ungewöhnliche Tiere wie 
eine Röhrenspinne oder die Prachtlibel-
le zu sehen. Pflanzen wie Küchenschelle, 
Orchidee, Natternkopf, u.v.a. erweitern das 
Mosaik. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Öffnungszeiten ab 2. März: 
Montag + Donnerstag 10 - 12 Uhr, Samstag 
16 - 18 Uhr 
  
Den Flyer mit unserem abwechslungsrei-
chen Jahresprogramm erhalten Sie in den 
örtlichen Tourist-Informationen, Rathäusern 
oder unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.
de. 
Kinder bis zwölf Jahre nehmen kostenfrei 
teil. Viele Treffpunkte sind mit dem ÖPNV 
erreichbar. 
  
Samstag, 2.3., 16.30 - 18.30 Uhr 
Wasservögel am Rhein 
Verschiedene Entenarten, wie Gänsesäger 
und Zwergtaucher, auch Eisvögel lassen 
sich auf der Rheininsel entdecken. Wir lau-
schen den Singvögeln (2 km). Rheininsel zw. 
Breisach und Vogelgrun, P ArtRhena, Frank 
Wichmann / Lauri Nockemann, 7 €, ÖPNV, 
bitte Fernglas mitbringen. Ohne Anmel-
dung. 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwald-
verein e.V. 
Ansprechpartnerin: Birgit Sütterlin 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: info@naturzentrum-kaiserstuhl.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 

Das neue Semester beginnt diese Woche 
und es gibt noch einige freie Plätze, die 
wir Ihnen hier Last Minute anbieten möch-
ten. So haben noch einige Sprachkurse 
(Englisch Fortgeschrittene, Russisch oder 
Italienische A2) Kapazität, neue Teilneh-
mer aufzunehmen. Auch in unseren 
Aqua-Ftiness und Aqua-Jogging-Kursen 

gibt es noch Platz für Neue. Bei den Vorträ-
gen können Interessierte auf Archäolo-
gisch Entdeckungsreise auf dem Münster-
berg mit Frau Dr. Bücker gehen oder sich 
über Altersvorsorge, Patientenverfügun-
gen und das Vereins- oder Arbeitsrecht 
informieren. Nistkästenbau für Kinder zu-
sammen mit einem Eltern- oder Großel-
ternteil schaffen gemeinsame Erlebnisse 
und zur Vorbereitung des Abschlussballs 
sollten die Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklassen vielleicht nochmal ei-
nen Tanzkurs zuvor belegen, der sie dafür 
fit macht (Kurs 205.05). Ebenfalls freie Plät-
ze bietet der Klimafit-Kurs über sechs Mo-
dule sowie die Gästeführerausbildung, die 
von Ende Februar bis Juli montags und 
samstags stattfindet. Verbraucher können 
ihr Wissen auf den aktuellen Stand brin-
gen in Vorträgen zum digitalen Fußab-
druck, den eigenen Rechten als Kunde, 
vegan und vegetarische Ernährung sowie 
genussvolles und gesundes Essen und Ein-
kaufen mit 50+. Wie wichtig Bäume für un-
seren Klimawandel sind, erklärt Ihnen 
Martin Zeller in seinem Vortrag am 
12.03.24. Eine bunte Vielfalt, die wartet, 
von Ihnen entdeckt zu werden. 
Schauen Sie rein in unser neues Programm 
(online unter www.vhs-breisach.de oder 
an den bekannten Auslegestellen in Brei-
sach) und rufen Sie uns an unter 07667-
261, gerne auch eine E-Mail an 
info@vhs-breisach.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
  
 

WEITERBILDUNGEN

 

Wartung von Kfz-Klima- 
anlagen: Sachkundenachweis 
Die Europäische Kommission hat im Hinblick 
auf den Klimaschutz Regelungen erlassen, 
um Emissionen von Kältemitteln zu reduzie-
ren. Servicetechniker aus dem Kfz-Bereich 
müssen demnach einen speziellen Sachkun-
denachweis erbringen, um Klimaanlagen in 
Fahrzeugen warten und reparieren zu dür-
fen. 

Dazu bietet die Gewerbe Akademie der 
Handwerkskammer Freiburg am Freitag, 8. 
März, eine eintägige Schulung an. Direkt im 
Anschluss können die Teilnehmer den Sach-
kundenachweis ablegen.  

Infos, auch zu möglichen EU-Zuschüssen 
zur Kursgebühr, gibt die Gewerbe Akademie 
unter Telefon 0761/15250-25. www.gewer-
beakademie.de/weiterbildung 

INTERESSANTES UND
WISSENSWERTES

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg 
Lehener Straße 77, 79106 Freiburg   
Zukunft: Studium 
Architektur – ist das was für mich?   
Am Donnerstag, 7. März, informieren Chris-
toph Geisel, Duale Hochschule Lörrach, und 
Christopher Höfler, Geschäftsführer eines 
Architektenbüros, über das Duale Studium 
der Architektur, über berufliche Möglich-
keiten im Anschluss daran und aus der be-
ruflichen Praxis. Die Veranstaltung beginnt 
um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener 
Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Ver-
anstaltungsstätte ist gut mit öffentlichen 
Verkehrsmittel erreichbar, Parkplätze sind 
ausreichend vorhanden. 
  
Die Veranstaltung richtet sich an Studien-
interessierte und deren Eltern, die sich aus 
erster Hand über Studium und Beruf infor-
mieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe 
„Zukunft: Studium“, einem Angebot der Be-
rufs- und Studienberatung der Agentur für 
Arbeit Freiburg. 
  

---------- 
  
Offene Sprechstunde der Berufsbera-
tung im Erwerbsleben  
Beruflich am Ball bleiben   
Am Donnerstag, 29. Februar, gibt es in der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 
77, eine offene Sprechstunde für Erwerbstä-
tige und Wiedereinsteigende, die Antwor-
ten auf Fragen zu ihrer beruflichen Zukunft 
suchen. Die Sprechstunde beginnt um 15 
Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im 
Raum B051 (Bauteil B). Die Kurzberatungen 
sind kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
  
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt 
oder dem Strukturwandel geschuldet, erfor-
dern mehr und mehr professionelle Beglei-
tung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im 
Erwerbsleben“. Mit Informationen, Rat und 
bei Bedarf auch finanzieller Unterstützung 
richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte 
und Wiedereinsteigende. Beratung gibt es 
zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Quali-
fikationen erweitern oder nachholen, Beruf 
wechseln oder beruflich wieder einsteigen. 
  

---------- 
  
Berufsberatung im Erwerbsleben 
Beruf, Berufung, Veränderung   
Am Mittwoch, 28. Februar, informieren Ex-
pertinnen und Experten der Agentur für 
Arbeit in einer Online-Veranstaltung über 
das Leistungsangebot der „Berufsberatung 
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im Erwerbsleben“. Die Veranstaltung beginnt 
um 17:00 Uhr und endet voraussichtlich um 
18:30 Uhr. Das Angebot richtet sich an Be-
schäftigte, die sich beruflich neu orientieren 
oder weiterbilden möchten und an Frauen 
und Männer, die aktuell nicht am Erwerbsle-
ben teilnehmen, aber den beruflichen Wie-
dereinstieg vor Augen haben. Anmeldung 
unter https://eveeno.com/beruf_berufung_
veraenderung. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Benötigt wird ein PC, Notebook, Tablet oder 
Smartphone mit Internetanbindung. Eine 
spezielle Software ist nicht erforderlich. 
  
Die „Berufsberatung im Erwerbsleben“ be-
gleitet Menschen während ihres Erwerbs-
lebens bei ihrer Berufswegeplanung. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch 
finanzieller Unterstützung richtet sie sich 
in erster Linie an Beschäftigte und Wieder-
einsteigende. Beratung gibt es zu den The-
men: Beruflich aufsteigen, Qualifikationen 
erweitern oder nachholen, Beruf wechseln 
oder beruflich wieder einsteigen. Berufliche 
Veränderungen, egal ob gewollt oder dem 
Strukturwandel geschuldet, werden so zum 
„Projekt ich“ mit professioneller Begleitung. 
Mit der „Berufsberatung im Erwerbsleben“ 
reagiert die Agentur für Arbeit auf struktu-
relle Trends wie die der Digitalisierung oder 
der Dekarbonisierung. 
  

---------- 
  
Direkteinstieg Kita 
Quereinsteigen mit Perspektive   
Im September startet das Ausbildungspro-
gramm „Direkteinstieg Kita“. Es richtet sich 
an Frauen und Männer, die bereits einen Be-
rufsabschluss haben und im Rahmen einer 
verkürzten Ausbildung den anerkannten 
Berufsabschluss zur Sozialpädagogischen 
Assistentin, zum Sozialpädagogischen As-
sistenten, zur Erzieherin oder zum Erzieher 
erwerben wollen. Damit ist das Programm 
gleichermaßen interessant für Berufstätige, 
Wiedereinsteigende und Erwerbslose, die 
sich neu orientieren möchten, sowie für 
Zusatzkräfte, die bereits in Kindertagesein-
richtungen tätig sind und einen anerkann-

ten Berufsabschluss anstreben. Die praxis-
orientierte Ausbildung, die auch in Teilzeit 
absolviert werden kann, ist bei Erfüllung der 
individuellen Voraussetzungen grundsätz-
lich förderfähig. Zuständig dafür sind die 
Agentur für Arbeit und die Jobcenter. 
  
Für Interessentinnen und Interessenten 
finden am Donnerstag, 29. Februar, in der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 
77 - Berufsinformationszentrum, Informati-
onsveranstaltungen zu den Voraussetzun-
gen, zum Ablauf, zur Vergütung und zur 
finanziellen Förderung während der Ausbil-
dung statt. Die erste beginnt um 10 Uhr, die 
zweite um 17 Uhr. Eine Anmeldung dazu ist 
nicht erforderlich. 
  
Am Mittwoch, 20. März, veranstaltet die 
Agentur für Arbeit Freiburg von 10 bis 12 
Uhr ein Job-Speed-Dating für den Ausbil-
dungsgang. Interessierte Bewerberinnen 
und Bewerber melden sich per E-Mail an 
Freiburg.projektich@arbeitsagentur.de  
dazu an. Träger von Kindertageseinrichtun-
gen melden ihr Interesse zur Teilnahme am 
Job-Speed-Dating per E-Mail an Freiburg.
BQ@arbeitsagentur.de. 
  
Arbeitskräfte erfüllen in Kindertagesstätten 
einen gesellschaftspolitisch bedeutenden 
Bildungsauftrag. Gleichzeitig steigt der Be-
darf an Arbeitskräften dort. Das sind tolle 
Perspektiven für alle, die in der Arbeit mit 
Kindern eine sinnstiftende und erfüllende 
Aufgabe sehen. Das Programm „Direktein-
stieg Kita“ ist eine Kooperation zwischen 
dem Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport und der Bundesagentur für Arbeit, 
vertreten durch die Regionaldirektion Ba-
den-Württemberg.  
 
 

Deutschland-Ticket im RVF 
künftig auf Chipkarte   
Alle bisherigen und neuen Kundinnen 
und Kunden mit einem Abo für das 
Deutschland-Ticket erhalten auf den 1. 
März ihre Chipkarte per Post.  

Wer beim Regio-Verkehrsverbund Freiburg 
(RVF) das Deutschland-Ticket bezieht, be-
kommt künftig eine Chipkarte. Die bisher 
versandten Papier-Monatsabschnitte wer-
den nach Erhalt der Chipkarte ungültig und 
können nicht mehr genutzt werden. Die 
Umstellung ist eine Vorgabe des Bundes 
und der Länder, die das Deutschland-Ticket 
ausschließlich als „digitalen“ Fahrschein 
vorsieht. Die Chipkarte erfüllt diese Vor-
gabe, da sie einen Chip enthält, der digital 
auslesbar ist und so die Deutschland-wei-
te Gültigkeit sicherstellt. Der Vertrieb und 
das AboCenter der Freiburger Verkehrs AG 
(VAG), das im RVF alle Abos betreut, hat-
ten mit Hochdruck an der Einführung der 
Chipkarte gearbeitet. Jetzt ist es soweit: 
Ab 21. Februar wird im Auftrag des RVF 
an alle neuen Abonnentinnen und Abon-
nenten sowie an alle, die schon länger das 
Deutschland-Ticket abonnieren, eine Chip-
karte versandt. 
  
MobilitätsKarte sofort gültig   
Die beim RVF „MobilitätsKarte“ genannte 
Chipkarte ist ab dem 1. März gültig und 
kann sofort zum Fahren verwendet wer-
den. Eine Aktivierung oder ähnliches ist 
nicht nötig. Auf der MobilitätsKarte steht 
der Name des Abonnenten/der Abonnen-
tin, eine Kartennummer und die Gültigkeit 
bzw. Laufzeit der Karte. Diese Nummer und 
die Kartenlaufzeit sind technische Vorga-
ben des Dienstleisters, der die Karten be-
spielt, und haben nichts mit der Abo-Num-
mer oder der Laufzeit des Abos zu tun. Bei 
einer Kontrolle wird die Gültigkeit des Abos 
ausgelesen. Wer über 21 Jahre alt ist, sollte 
einen Lichtbildausweis dabei haben und 
auf Verlangen vorzeigen können.   

Bei Fragen können sich Abonnentinnen 
und Abonnenten gern an das AboCenter 
der Freiburger Verkehrs AG (VAG) werden. 
Dieses betreut die Deutschland-Tickets und 
RegioKarten-Abos im Auftrag des RVF. 
FAQs zur Chipkarte 



PRIMO-SERVICE

WIR SIND FÜR SIE DA!
Haben Sie ein besonderes Anliegen?
Benötigen Sie ausführliche, persönliche Beratung?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 Mo. – Do. 8 – 17 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
FISHFINGERS: 
Seelachsfi lets abspülen und trockentupfen. In ca. 6 
cm lange und 3 bis 4 cm-breite Stücke schneiden, 
evtl. Gräten entfernen. Mit Salz und Pfeffer würzen, 
dann mit Folie abdecken und in Kühlschrank stellen. 
Kartoffelchips zerbröseln. Mehl und Backpulver in 
eine große Schüssel geben, das kalte Bier dazu gießen 
und mit dem Schneebesen zu einem dickfl üssigen, 
glatten Teig verrühren. Mit Salz, Pfeffer und Thymian 
würzen, 20 Min. ruhen lassen. Kartoffelchips-Brösel 
und Mehl getrennt in zwei fl achen Schalen bereit-
stellen. Fisch aus dem Kühlschrank nehmen, Öl etwa 
1 cm hoch in einer Pfanne auf Temperatur bringen 
(ca. 175°C). Fisch im Mehl wenden, dann in Bierteig 
eintauchen, abtropfen lassen, beidseitig mit den 
Chipsbröseln panieren und vorsichtig in eine Pfanne 
legen. Nach 3 - 4 Min. je Seite ist der Fisch goldbraun 
gebraten. Auf Küchenpapier kurz abtropfen lassen.

ORANGEN-INGWER-HONIGMÖHREN: 
Möhren in gesalzenem Wasser in einem mittel-
großen Topf zum Kochen bringen, Karotten ca. 
5 Min. darin kochen, danach bei mittlerer Hitze 
köcheln lassen bis sie weich sind. Anschließend gut 
abtropfen lassen. Öl in einem Topf erhitzen, Möhren 
mit den restlichen Zutaten hineingeben und unter 
Rühren 2 bis 3 Min. anbraten, bis die Glasur eindickt. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken.

BLUMENKOHL-SELLERIE-STAMPF: 
Backofen auf 180° Ober-/Unterhitze (Umluft 160°C) 
vorheizen. Blumenkohl-Hälften mit etwas Sojasauce 
einpinseln. Das Backblech mit Backpapier auslegen, 
darauf die klein gezupften Kräuter platzieren und 
im Ofen bei 180° Ober-/Unterhitze (Umluft 160°C) 
15 bis 20 Min. schmoren. Währenddessen Butter mit 
einer Prise Salz auf niedriger Stufe langsam erhitzen 
und nur leicht köcheln lassen. Ist alles Wasser in der 
Butter verdampft, gerinnt das Eiweiß (je brauner 
das Eiweiß, desto nussiger schmeckt später die 
Nussbutter). Nicht zu dunkel vom Herd nehmen, 
etwas abkühlen lassen und durch eine Kaffee- oder 
Teefi ltertüte gießen. – Nach Ablauf der Schmorzeit 
das Blech herausnehmen, Kräuter entfernen. Die 
weichgeschmorten Sellerie- und Blumenkohlhälften 
zusammen in einer Schüssel stampfen. Nach und 
nach die Nussbutter untermengen. Mit Salz, Pfeffer 
und reichlich Muskatnuss abschmecken. 

Tipps & Tricks
Ingwer kann auch im TK-Fach aufbewahrt 

werden – entweder die ganze Wurzel ein-

frieren (und erst bei Bedarf schälen) oder gleich 

den in Scheiben geschnittenen bzw. gewürfelten 

Ingwer. Zwei bis drei Monate hält es der „Scharfma-

cher“ dort aus. – Gekochte Möhren sind bekömmli-

cher als rohe, aber beim Garen gehen doch einige 

Vitamine verloren. Das Grün von Möhren und 

Sellerie kann man als Zutat für Smoothies oder 

als kräftiges Gewürz für Eintöpfe verwen-

den. – Fischgräten entfernt man am 

besten mit einer Pinzette.
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FISHFINGERS IM BIERTEIG-CHIPS-MANTEL AN ORANGEN-INGWER-

HONIGMÖHREN UND BLUMENKOHL-SELLERIE-STAMPF 

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PERSONEN
FISHFINGERS 
750 g Seelachsfi lets 
(alternativ: Zander oder 
Kabeljau)
Salz, Pfeffer
1 Packung krosse Kartof-
felchips, möglichst Typ 
„sea salt & vinegar“
200 g Mehl
1 TL Backpulver
200 ml Pils-Bier
1 TL Thymian
Sonnenblumenöl
50 g Mehl zum Panieren

ORANGEN-INGWER-
HONIGMÖHREN
0,5 kg Bio-Möhren, ge-
schält, in Stücke geschnit-
ten
1 EL Kokosöl oder Rapsöl
1 Prise Meersalz
1 Orange, nur der Saft
½ - 1 Tasse Wasser

2 EL Honig
½ TL frischer gemahlener 
Ingwer
Schwarzer Pfeffer

BLUMENKOHL-
SELLERIE-STAMPF
1 Blumenkohl, entblättert, 
gewaschen halbiert
1 große Sellerieknolle, 
ohne Grün, gewaschen, 
halbiert
Etwas Sojasauce
4 Zweige frischer Rosma-
rin
(oder 1 EL getrocknete 
Rosmarinnadeln)
4 Zweige frischer Thymian
(oder 1 EL getrockneter 
Thymian aus Streudose)
125 g Süßrahmbutter
Muskatnuss, frisch gerie-
ben
Salz, schwarzer Pfeffer



EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

11 618 Bei uns sind Sie richtig! Eichstetten, Gottenheim, Waltershofen, Sasbach, Vogtsburg, Ihringen, Bötzingen, Merdingen, Bahlingen 05.03.24

11 621 Bei uns sind Sie richtig! Kirchzarten, Oberried, Kappel, Stegen, Buchenbach, Ebnet 05.03.24

12 667 Die Adresse vor Ort! Freiamt, Malterdingen, Kenzingen, Riegel 12.03.24

12 671 Die Adresse vor Ort! Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim 12.03.24

12 673 Die Adresse vor Ort! Reute, Vörstetten, Hochdorf, March 12.03.24

17 646 Bauen & Wohnen Bad Krozingen, Staufen, Ehrenkirchen, Bollschweil 16.04.24
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